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3. Sitzung 
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Beginn: 12.08 Uhr  
Schluss: 14.42 Uhr  
Anwesenheit: siehe Anlage 1  
Vorsitz: Herr Abg. Jupe (CDU) 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung 
 
Der Senat wird durch Frau StS Dr. Sudhof (SenFin) und Herrn StS Zimmer (SenWiTech-
Forsch) repräsentiert. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 

  Anhörung von Herrn Rainer Heinrich, Vertrauens-
person der Bürgerinitiative „Berliner Wassertisch“, 
Trägerin des Volksbegehrens „Schluss mit Geheim-
verträgen – Wir Berliner wollen unser Wasser zu-
rück“ 

 

Dem Ausschuss liegt als Tischvorlage eine Unterlage des Anzuhörenden vor, die dem Proto-
koll als Anlage 2 beigefügt ist.  
 
Herr Heinrich, Vertrauensperson der Bürgerinitiative „Berliner Wassertisch“, wird angehört 
und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Nach der Aussprache und der Stellungnahme von Frau StS Dr. Sudhof (SenFin) und Herrn 
StS Zimmer (SenWiTechForsch) wird Punkt 1 der Tagesordnung abgeschlossen. 
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Punkt 2 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 
Einschätzung des Senats zum Vorwurf der 
Unzulässigkeit von Beihilfen an die Unternehmen 
RWE und Veolia im Zusammenhang mit der 
Teilprivatisierung der Berliner Wasserbetriebe 
(auf Antrag der Fraktion Die Linke) 

0002 
SondAWV 

Herr Abg. Dr. Lederer (Die Linke) begründet Punkt 2 der Tagesordnung. 
 
Frau StS Dr. Sudhof (SenFin) und Herr StS Zimmer (SenWiTechForsch) nehmen Stellung. 
Frau StS Dr. Sudhof (SenFin) kündigt an, das Bundesministerium für Wirtschaft und Techno-
logie darum zu bitten, dass die Stellungnahme der Bundesrepublik Deutschland in dem zur 
Zeit anhängigen Beschwerdeverfahren der Europäischen Kommission betreffend die Teil-
privatisierung der Berliner Wasserbetriebe den Abgeordneten zur Einsichtnahme im Daten-
raum des Abgeordnetenhauses zur Verfügung gestellt wird. 
 
Nach der Aussprache wird Punkt 2 der Tagesordnung abgeschlossen. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 

  Umgang mit vertraulichen Unterlagen im Ausschuss   

Dem Ausschuss liegt ein zur 2. Sitzung als Tischvorlage eingereichter gemeinsamer Antrag 
der Fraktion Die Linke und der Piratenfraktion "Umgang mit als vertraulich klassifizierten 
Dokumenten im Sonderausschuss Wasserverträge“ vor (Anlage 3), der von Herrn Abg. Dr. 
Lederer (Die Linke) und Herrn Abg. Claus-Brunner (Piratenfraktion) begründet wird. 
 
Die Fraktionen der SPD und der CDU legen in der Ausschusssitzung folgenden gemeinsamen 
Antrag vor, der vom Vorsitzenden verlesen wird: 
 

Der Ausschuss möge beschließen: 
 
„Wird dem Sonderausschuss "Wasserverträge" ein Dokument zugeleitet, das als ver-
traulich eingestuft ist, gilt folgendes Verfahren: Die Sprecher/innenrunde des Aus-
schusses verständigt sich mit der Stelle, die die Klassifizierung vorgenommen oder 
veranlasst hat, darüber, ob die Vertraulichkeit des Dokuments weiterhin bestehen 
muss. Sollte die Klassifizierung nicht insgesamt aufgehoben werden können, ist eine 
Verständigung darüber herbeizuführen, ob und ggf. welche Teile des Dokuments 
entnommen bzw. unleserlich gemacht werden müssen, um einen Wegfall der Klassi-
fizierung zu ermöglichen." 
 

Nach Aussprache sowie einer Unterbrechung der Sitzung von 14.23 Uhr bis 14.28 Uhr ver-
einbart der Ausschuss einvernehmlich, die Beratung zu diesen beiden Anträgen in der 
nächsten Sitzung am 16. März 2012 fortzusetzen. 
 

http://www.parlament-berlin.de/ados/17/SondAWV//vorgang/wv17-0002.pdf
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Zu einem von Frau Abg. Kosche (Bündnis 90/Die Grünen) angekündigten Antrag, den zuvor 
verlesenen Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU vom Wissenschaftlichen Parla-
mentsdienst prüfen zu lassen, teilt Frau Abg. Kosche (Bündnis 90/Die Grünen) mit, dass sich 
diese Ankündigung erledigt habe.  
 
Im Anschluss wird Punkt 3 der Tagesordnung vertagt. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

1. Strukturierung der weiteren Ausschussarbeit  
 
Der Ausschuss vereinbart einvernehmlich, dass die Sprecher/innenrunde im Anschluss an 
die Sitzung über die weitere Strukturierung der Ausschussarbeit einschließlich der zu be-
arbeitenden Themenkomplexe berät. Hierzu liegt den Ausschussmitgliedern eine Unter-
lage von Herrn Abg. Dr. Lederer (Die Linke) sowie eine Unterlage von Frau Abg. Ko-
sche (Bündnis 90/Die Grünen) vor, die dem Protokoll als Anlagen 4 und 5 beigefügt sind. 

 
 Herr Abg. Dr. Lederer (Die Linke) kündigt an, zur nächsten Ausschusssitzung einen An-

trag auf Einholung eines Gutachtens beim Wissenschaftlichen Parlamentsdienst be-
treffend den Leitfaden des Arbeitskreises unabhängiger Juristen „Nichtigkeit der Berliner 
Wasserverträge und ihre Geltendmachung“ einzureichen. Hierüber soll der Ausschuss in 
der nächsten Sitzung befinden. 

 
 Herr Abg. Dr. Lederer (Die Linke) regt ferner an, dass die auf der Quellenliste für die 

Ausschussarbeit aufgeführten Dokumente an einer Stelle im Abgeordnetenhaus für alle 
Ausschussmitglieder zugänglich bereitgestellt werden. 

 
2. Nächste (4.) Sitzung des Ausschusses am Freitag, 16. März 2012, 12.00 Uhr, Raum 376. 
 
 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
Claudio Jupe 

Der Schriftführer 
 
 
 
Dr. Hans-Christian Hausmann 
(stellv. Schriftführer) 
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